
32

32 SPORT
GrenzEcho

Samstag, 26. Oktober 2024

Jedes Jahr im Oktober ehrt der
VDT  verdienstvolle  Sportler,
welche  die  Turn  und  Wett
kampfsaison erfolgreich abge
schlossen  haben.  Auch  Trai
ner  und  Kampfrichter,  die
dem  VDT  und  seinen  Förder
zentren  in  der  abgelaufenen
Saison  wertvolle  Dienste  er
wiesen  haben,  wurden  für  ih
re Leistungen geehrt. So wur
den  für  ihren  zehnmaligen
Einsatz  als  Kampfrichter  auf
VDTEbene  Amy  Backes,  Tere
sa  Niessen  (beide  TSG  Amel),
Natalia Müller, Vanessa Peters
(beide  TSV  Heppenbach),  Sa
rah Jansen, Antoine Lambertz
(beide  TSV  Rocherath)  und
Aline  Boemer  (TV  Weywertz)
geehrt. Sandro Maus (TV Wey
wertz) und Stephanie Wey (TV
Eupen)  erhielten  die  Aus
zeichnung  für  20  Einsätze,
Christel  BastinHönen  (TSV
Büllingen) für 40 und für sage
und  schreibe  180  Kampfrich
tereinsätze  wurde  Robert
Kreusch  (TSV  Heppenbach)
geehrt.

Tolle Resultate der
Rhönradturner

Von den  GAFGeräteturne
rinnen  des  Turn  und  Lei
stungszentrums  Amel  wur
den die Schwestern YuliaElisa
und  ZofiaKalina  Kopczynski,
Evi Schmidt,  Mayla  Maraite,
Maelle  Peters,  Marie  Engels,
Emma Kohnenmergen  sowie
die  Trainer  Anna  Piekut,  Da
mien Freches und Olegs Drigo
für ihre nationalen und inter
nationalen  Erfolge  ausge
zeichnet.  Vom Leistungszen
trum  der  GAMGeräteturner
beim  TSV  Rocherath  wurden
die  drei  jungen  Turner  Thi
bault Vermeesch,  Luca  Hein
richs  und  Felix  Heinrichs  so
wie Trainer Pierre Jean Linden
für ihre fantastischen Leistun
gen  auf  nationaler  und  inter
nationaler  Ebene  geehrt. Dies

lässt auf  eine  erfolgreiche  Zu
kunft hoffen.

Aus  Eupen  vermeldeten  die
Rhönradturner  auch  dieses
Jahr  wieder  tolle  Resultate.
Dort  wurden  Trainer  Achim
Pitz,  sein  Turner  Wilhelm  Uf
felmann  sowie  die  Turnerin
nen  Maria  Kaas,  Nela  Knodt,
Laura  Schmitz,  Lena  Theis,
Mara  Bartholemy,  Franka  Pat
zer  und  Lara Patzer für  ihre
hervorragende  Saison  beim
TV  Eupen geehrt.  Die  Teilnah

me  an  der  diesjährigen Rhön
radWM  in  Almere  und  die
Qualifikation  für  die  Team
WM  in  Leipzig  im  nächsten
Jahr war für die vier Turnerin
nen der Saisonhöhepunkt.

Im Tumbling ehrte der VDT
mit  Lennox  Barthel  (Div.  II)
und Noah Emonts (Div. I) zwei
junge Talente vom TV Raeren,
die in der abgelaufenen Saison
sehr erfolgreich für ihren Ver
ein  unterwegs  waren.  Verant
wortlich hierfür sind ihre Trai

ner Joseph Wey und Cindy Co
muth,  die  natürlich  auch  ein
Präsent erhielten.

Noah Emonts
VDT-Sportler des Jahres

Zum  Abschluss  dieser  Eh
rungen wurde dann der Sport
ler  des  Jahres  bekannt  gege
ben.  Noah  Emonts  vom  TV
Raeren darf sich ab  jetzt VDT
Sportler  des  Jahres  2024  nen
nen. Er turnt seit seinem 9. Le
bensjahr beim TV Raeren und
hat  es  mit  Disziplin  und  Ehr
geiz  in  kürzester  Zeit  ge
schafft,  in  die  höchste  Divisi
on (Div. I) im Tumbling aufzu
steigen.  Wie  jedes  Jahr  wurde
dieser  Preis  durch  den  Ehren
präsidenten  des  VDT  Fritz
Goenen  verliehen, der  leider
nicht  persönlich  anwesend
sein konnte.

Den FairPlayPreis durfte in
diesem  Jahr  Lena  Theis  aus
Weywertz  in  Empfang  neh
men.  Die  ehemalige  Junioren
Nationalturnerin  im  Geräte
turnen, die 2020 vom TLZVDT
Amel  zum  Turnleistungszen
trum  nach  Mons  (Centre  de
Haut  Niveau  CHN)  wechselte,

hatte  eine  vielversprechende
Karriere vor sich, musste aber
nach  einer EllenbogenOpera
tion  2023 mit  dem  Leistungs
sport aufhören. Im November
2023 wurde Achim Pitz auf sie
aufmerksam. Durch einen un
erwarteten Ausfall einer Rhön
radturnerin  aus  der  Junioren
mannschaft der Damen geriet
das  Ziel,  2025  zur  TeamWM
nach Leipzig zu fahren, in wei
te Ferne. Trainer Achim konn
te Lena  Theis überzeugen,  sei
ner Mannschaft zu helfen, die
sen  Traum  zu  verwirklichen.
Für  die  Disziplin  Sprung  war
die ehemalige Leistungsturne
rin  prädestiniert.  Nach  har
tem Training  schaffte  sie  es
mit  dem  belgischen  Junioren
Team,  sich im  August  bei  der
RhönradWM  in  Almere  für
die  TeamWM  2025  in  Leipzig
zu qualifizieren.  

Anne Brüll vom Leitverband
des  Ostbelgischen  Sports
(LOS) beglückwünschte  zum
Abschluss  der  Versammlung
alle Geehrten und wies darauf
hin, dass die tollen Leistungen
der  vergangenen  Saison  vor
allem  das  Ergebnis  einer  gu
ten  Zusammenarbeit  zwi
schen  Eltern,  Trainern  und
Sportler seien. 

(red/wom)

Turnen: VDTJahresversammlung 2024 in Rocherath – verdienstvolle ostbelgische Turner ausgezeichnet

Der Verband deutsch
sprachiger Turnvereine
(VDT), der rund 4.000 Mit
glieder umfasst, hat in
Rocherath mit seinen 17
angeschlossenen Turnver
einen auf die Turnsaison
zurückgeblickt.

Gruppenfoto aller geehrten VDTSportler des Jahres 2024 Fotos: VDT

Ehrungen zum Saisonausklang

Noah Emonts und FairPlayPreisträgerin Lena Theis

David Goffin scheitert 
im Viertelfinale
David  Goffin  (ATP  54)  konnte
sich  am  Freitag  nicht  für  das
Halbfinale  des  ATP500Tur
niers  in  Basel  (Hart
platz/2.385.100  Euro)  qualifi
zieren.  Der  33jährige  Lütti
cher  unterlag  im  Viertelfinale
dem Dänen Holger Rune (ATP
14) in zwei Sätzen mit 2:6 und
4:6. 

Manchester City weiter 
ohne Doku und De Bruyne
Manchester  City  muss  auch
im Heimspiel gegen das Tabel
lenschlusslicht  Southampton
auf  Kevin  De  Bruyne  und
Jérémy Doku verzichten. Beide
Nationalspieler sind weiterhin
verletzt, wie Trainer Pep Guar
diola erklärte. City spielt mitt
lerweile  seit  über  einem  Mo
nat  ohne  De  Bruyne.  „Kevin
wird noch nicht dabei sein. Ich
weiß  nicht,  wie  lange  er  noch
ausfallen wird.“

Liga urteilt
erneut gegen PSG
Im Rechtsstreit zwischen dem
französischen  Fußballstar  Ky
lian  Mbappe  und  seinem  Ex
Klub  Paris  SaintGermain  hat
der  französische  LigaVerband
LFP auch in der Berufungsver
handlung gegen PSG entschie
den  und  die  verhängte  Zah
lung von 55 Millionen Euro an
den  heutigen  RealStar  bestä
tigt.  Der  Fall  wird  damit  nun
sehr  wahrscheinlich  vor  ein
ordentliches  Gericht  gehen.
Die LFP hatte PSG im Septem
ber  zu  der  Zahlung  verurteilt,
nachdem  der  Stürmer  den
MillionenBetrag  für  noch
ausstehende  Gehälter  und
Sonderzahlungen  eingefor
dert hatte. PSG hatte nach der
Verurteilung  angekündigt,
dieser  Aufforderung  nicht
nachkommen zu wollen.

Watanabe bleibt
TurnPräsident
Morinari Watanabe bleibt Prä
sident  des  TurnWeltverban
des FIG. Der 65 Jahre alte Japa
ner  gewann  am  Freitag  beim
Kongress  des  Verbandes  in
Doha  die  Abstimmung  und
kann  damit  eine  weitere
Amtszeit  bis  2028  antreten.
Seine  Zukunft  im  Verband  ist
allerdings  ungewiss:  Watana
be ist einer von sieben Kandi
daten  als  Nachfolger  des  im
kommenden  Jahr  scheiden
den  Thomas  Bach  als  Präsi
dent  des  Internationalen
Olympischen  Komitees.  Seine
Bewerbung  dort  steht  aber
noch  unter  Vorbehalt:  Wata
nabe  darf  nicht  gleichzeitig
das IOC und die FIG anführen,
müsste  den  Vorsitz  im  Welt
verband daher aufgeben. 

Tour de France 
bis 2030 im FreeTV
Die Tour de France und weite
re wichtige Radrennen werden
bis  mindestens  2030  im  frei
empfangbaren  Fernsehen
übertragen.  Darauf  verstän
digten sich der TourVeranstal
ter ASO mit der Europäischen
RundfunkUnion  EBU  sowie
als  SubLizenznehmer  der  Eu
rosportMutterkonzern  War
ner  Bros.  Discovery.  Die  Ver
einbarung  betrifft  sowohl
Männer  als  auch  Frauenren
nen. Neben der Tour de France
zählen dazu die Vuelta a Espa
ña,  Klassiker  wie  ParisRou
baix, LüttichBastogneLüttich
oder  einwöchige  Rundfahrten
wie  ParisNizza  und  das
Critérium du Dauphiné. 
(mn/sid)

KU RZ  NOTI ERT

John  Bico    einst  der  starke
Mann  von  White  Star  Brüssel
und  Sportdirektor  des  FC  Ant
werp   ist nach seiner Festnah
me  in  den  Vereinigten  Arabi
schen Emiraten an Belgien aus
geliefert  worden.  Bico,  der  als
Berater  vor  allem  durch  seine
Verbindungen  zu  den  Hazard
Brüdern bekannt geworden ist,
wird  verdächtigt,  bei  White
Star Brüssel unter anderem mit
gefälschten  Sponsorenverträ

gen „gearbeitet“ zu haben. Mit
Bico  an  seiner  Spitze  spielte
sich White Star nach der Saison
2015/2016 um ein Haar in die 1.
Division.  Weil  dem  Brüsseler
Klub  nach  dem  Meistertitel  in
der  zweiten  Liga  keine  Profili
zenz erteilt wurde, kehrte statt
dessen  die  AS  Eupen  in  die
höchste  Spielklasse  zurück.  Bi
co wiederum heuerte für weni
ge  Monate  als  Sportdirektor
beim  FC  Antwerp  an  –  und

stänkerte  gerne  gegen  die  AS
Eupen:  Man  kann  sagen,  dass
sie das Erdöl und wir die  Ideen
haben  (...)  In  Eupen  passiert
nichts, außer Karneval.“

Bico wurde auf Anfrage eines
Brüsseler  Untersuchungsrich
ters  festgenommen  und  soll
laut  übereinstimmenden  Me
dienberichten  am  Donnerstag
am  Nationalflughafen  von  Za
ventem gelandet sein. (mn)

Foto: Photo News

ExBoss von White Star: John Bico an Belgien ausgeliefert

Im normalen Ligabetrieb müs
sen sich die Handballfans seit
zwei  Jahren  auf  ein  Ostbel
gienderby  gedulden  –  aber  es
gibt ja noch den Pokal: Wie die
Auslosung  am  Freitagmittag
ergab,  treffen  im  Achtelfinale
die  Damen  des  HC  Eynatten
Raeren auf die KTSV Eupen.

Die  Runde  der  letzten  16
Mannschaften steigt am Mitt
woch,  20.  November.  Die  ge
nauen  Daten  und  Uhrzeiten
stehen  noch  nicht  fest.  Ein
TorHandicap  wie  in  den  bis
herigen  Runden  gibt  es  dabei
nicht  mehr:  Ab  dem  Achtelfi
nale beginnt jedes Spiel, unab
hängig  vom  Ligaunterschied,
bei 0:0. So auch das der Eynat
tenerinnen aus der 2. Division
gegen  Eupen,  Tabellenführer
des  Oberhauses  und  Pokalfi
nalist von 2023.

Bei  den  Herren  ist  die  KTSV
aus  der  Super  Handball  Lea
gue  auswärts  bei  Erstdivisio
när Kraainem zu Gast – in der

vergangenen  Saison  führte
der  Weg  bis  ins  Endspiel,  wo
sich Eupen dem Derbykonkur
renten  aus  Visé  trotz  langer
Führung mit 30:34 geschlagen
geben musste. 

Eynatten  empfängt  in  eige
ner  Halle  mit  Houthalen
einen allzu bekannten Gegner
aus  der  1.  Division.  Am  Mitt
woch  feierte  der  HCER  mit
dem  Achtelfinaleinzug  gegen
Entente  du  Centre  seinen  er
sten Saisonsieg überhaupt. (tf)

Handball: Derby im PokalAchtelfinale

Eynatten will Eupen ein Bein
stellen. Foto: Natacha Freisen

EynattenRaeren
fordert Eupen heraus


